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Fundgrube für dieſe edlen alten Arbeiten und für alle modernen Hand
arbeiten iſt die im Verlage von Franz Lipperheide Berlin im 42 Jahr

Ja peichste Volk der Welt gange erſcheinende Modenwelt deren Nr 3 unſere hübſchen Abbildungen
entnommen ſind und auf die etwas näher eingegangen werden ſoll
Neben dem Volero der kurzen Sackjacke und dem halbanſchließenden
Jäckchen wird der loſe lange Mantel viel getragen Unſere kleine
Jluſtration ſtellt einen ſolchen mit Sammetpaſſe und Treſſenbeſatz

re m mdte

Jn England gibt es auch heute noch die meiſten reichen Leute Das ſ hinterlaſſen 294 Perſonen hinterließen über 100000 Pfund Sterling
Geſamteinkommen der britiſchen Nation wird nach dem letzten ſoeben ver 316 über 50000 931 über 25000 Pfund Sterling 2454 über 10000
öffentlichten Jahresbericht auf über 912 Millionen Pfund Sterling an Pfund Sterling 25 Perſonen verſteuerten ein Einkommen von über
r Bern ſind n t T ſteuerpflichtig Wenn man 50 000 Pfund Sterling und zwar iſt das Durchſchnittseinkommen dieſer h

eine Vorſtellung von der Größe dieſer Summen machen will ſo muß glücklichen Steuerzahler 130000 Pfund Sterling jährlich Allerdings ſteht u en nman ſie mit 20 multiplizieren um ſie auf die deutſche Reichswährung dieſen Unſummen auf der anderen Seite auch die entſprechende Armut Scheibenſchleier aus Seidengaze mit Leinenauflage

zurückzuführen Von 62,845 im Laufe des vorigen Jahres geſtorbenen j gegenüber ausgeſtatteten Beſuchsmantel dar Das auf der Halbfigur gezeigtePerſonen wurde ein Geſamtvermögen von 308 Millionen Pfund Sterüng l elegante Hauskleid iſt aus ſchiefergrauem Tuch gefertigt Kurbel
De e i zwiſchen deren Muſterfiguren der Ob off fortgeſchnitten

Rene Moder Anſchmiegenden noch ſtärker Man verbindet zwei ſo verſchiedene Stoffarten iſt läßt die grüne Taffetſeide des Futters durchſchimmern Dier e e e GBAKKLKCCCWD ſtickere
1 M a n St r 35 G deng j T in 9 u 4t durch Stickerei und Paſſementerie Beſätze oder durch ſehr künſtliche Form Stickerei iſt blendenartig an Taille und Aermein ar zebracht und verziert

blenden Für dieſe Toiletien wählt man die an die Mode der Empirezeit n kleineren abgerundeten Teilen den Rock Aus gelblicher Schachtelſpitze
Wie kommt es daß die erinnernden Schais welche in Seide Chiffon oder durchweg aus Spitze iſt der Stehkragen gefertigt aus grauem S

neueſte Mode immer die gewählt werden Die ſeidenen Schals ſtickt man mit Rokolobändchen und wird der kleine Umlegekragen hergeſtellt Z3

2 354 9 3 V D v zu3 i 9 Balligagl 8 fürs us jel vir f eilthalb weil ſie dem Geſchmack ekräuſelten Florbändchen und durch Bordüren und Einzelfiguren aus Nguren dargeſtellt Das ausgeſchnittene Ballkleid iſt aus roja Tüll mit
der Menſchen entgegenkommt Spitze Die Vorliebe für ſchöne echte Spitze und echte Stickeret iſt groß gleichjarbigen Seidenblenden und Sirlanden von Levkojenblüten in grazi
weil ſie ſich folgerichtig aus Die iriſche Spitze beſonders wird ſehr viel für Kleiderbeſatz oder auch für Der Weiſe verziert Sehr einfach dagegen iſt das Hauskleid auf der zweiten
der Kunſtrichtung und den ganze Kleider oder Kleiderteile angewendet und da die edle echte Spitze Einzelſigur Es hat den jetzt o ſehr beliebten Faltenrock Die Bluſe t
Bedürfniſſen der Zeit ent nicht für jedermann zu erſchwingen iſt ſo hat die Induſtrie ſo gute mit abgeſtuften Blenden auf Vorderteilen und Aermeln garniert Das

t W t v i n m We u S w 112 xwickelt weil ſte den Geiſt tationen hervorgebracht daß wirklich nur das Auge des Kenners letzte Bildchen ein Scheibenſchleier aus Seidengaze iſt mit Auflagen aus

De d J J t r J z ginnen G en verzie 3 O iwen m tehrere 3 eder Zeit abſpiegelt Trotz Kunſtwerk von der Nachahmung unterſcheidet Die zahlreichen Formen einen Leinen verziert Das Leinen iſt in mehreren Farben angewendet
mancher Seitenſprünge die zu denen die iriſche und andere Spitzenarten verarbeitet werden grünblau altrot und grau changierend und hellgrün wechſelt bei den ver

r r g J e ha J 7 ä 2 ehe Noer r Mirtter i rn v M File F v ſei z Jdie Mode macht und noy überraſchen Und alle die Jäckchen Kragen und Aermelſtutzen j diedenen Snerjormen e Mit Filofloſſeſeide in mehreren fein ab

ſie ſich erlaubt können wir jacheres Kleid ſchnell und ohne viele Mühe in ein geſellſchaftsfähiges zu Jn all den zierlichen Dingen welche die Frauen tragen und die ſie
immer beobachten wie ſtark yerwandeln Sehr viel wird Velvet ſchaffen dokumentiert ſich immer wiede
Kunſt und Kunſtgewerbe auf Sammet
die Geſtaltung unſerer Klei yerarbeitet
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ammet mit farbiger Stickerei
vei ganz verſchiedene Kleider

r der Ausſpruch Goethes Der
Chiffon Sammet und Panne T Frauen Sinn iſt nah mit Kunſt verwandt D

alt ſere Die ſtärkeren zuerſt gedung einwirken wie ſich aber nannten Gewebe für Straßen Beſuchs abe allem Luxus dennoch die und EislaufToiletten die beiden letzten Aus dem Geſchäftsverkehr
einſachen praktiſchen Formen iür Geſellſchaftskleider Chiffon Sammet
in der Kleidung behaupten imd Panne wirken trotz ihrer Leichtigkeit t Saponia Geradezu ein ideales Mittel für das Putzen und
die für die Frauen notwen ganz prächtig und ſehr elegant und ſind für a h cheuern in Küche und Haus muß Saponia genannt werden Seit
dig ſind welche in Beruf Frauen in reiferen Jahren ſehr kleidſam et e ſich dieſe beſtens bewährt und zwar nicht nurund Haushalt wirken oder Für alle dieſe Toiletten wird edle Spitze M wegen ihrer guten Eigenſchaften als Putzmittel und der damit erzielten
die alle jene Sportarten aus angewendet meiſt als klare durchſichtige Paſſe e Exfolge ſondern auch mit Rückſicht auf ihre vielſeitige und äußerſt be
üben die ein unbehindertes der faſt ſtets ein Chiffonfutter unterlegt queme Verwendungsweiſe Das Spülen der Kochtöpfe und ſonſtiger
und ſchnelles Bewegen in J wird An die kurzen oder halblar gen re Küchengeſchirre das Putzen der Gabein der Badewannen
friſcher Luft bedingen Die Aermel ſetzt man die aus Spitze Chiffon S kurzum die Reinigung alles deſſen was geputzt und geſcheuert werden

e eleganten Frauen deren Far oder Tüll gearbeiteten ſog Aermelſtutzen S e muß geht ſo raſch und gründlich von der Hand und geſchieht auf eine
e und Formenſinn ent Alle dieſe zierlichen Kleinigkeiten für die h ſo leichte und ſaubere Art und Weiſe daß jede praktiſche und ſparſame

g e S wckelt iſt geſtalten ihre Toi Toilette die Spitzenbeſätze Svitzenjäckchen e Hausfrau ihre Freude daran haben muß Um einen Verſuch raſch zu
h eetten zu Kunſtwerken Die arbeiten ſich die Damen vielfach ſelbſt ermöglichen haben die SaponiaWerke in Offenbach a M dafür geſorgt

1 zarten Paſtellfarben oder auch z daß das Mittel in den Drogerien und Haushaltungsgeſchäften erhältlichBalltoilette aus roſa Tüll die tiefen und ſatten Töne r e iſt eventuell weiſt die Fabrik gerne die nächſte Bezugsquelle nach
der Modefarbe Aubergine wirken bei den anſchmiegenden weichen Stoff e zarten die jetzt beſonders bevorzugt werden ganz wundervoll Durch das 754 u
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Begen geringe Monassraten von
c

v 8 z

Elegante Haustoilette mit
Kurbelſtickerei
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Zithern all Art Saiten
Jriſche Spitze Reticella point lace wird Jnſtrumente WViolinen
hauptſächlich angewendet Ueberhaupt fin 8 S andolinen Guitarren
den wir überall das Beſtreben ſchöne t e ufikwerke ſelbſt
alte Stickerei und Spitzentechnik anzuwen e un en e er 2
den und neu zu beleben Aus Jtalien V Antomaten Harmomtt
kommt die Nachricht daß ſich dort eine J W Grammophone rrantiert
Vereinigung an deren Spitze die Königin Wyrrog S echt mit Hartqummi Vlatten
9 gebi T 8 ſie z mit erſtklaſfigen Hartgußwalzen FernerWitte Fehn gehtret i la 2 z e gräkearnte Op igläſer el ſecer Unſn rade rer
zum Ziel geſetzt hat alte edle Techniken Menſorgrre u LIt0g 69
wieder einzuſehen an gibt den i Bial Freund o breslau
wohnerinnen kleiner Ortſchaften in denen erſich noch Traditionen und gewiſſe Hand S e
fertigkeiten erhalten haben Auſträge
liefert Muſter und läßt auf dieſe Art jene
ſchönen alten Arbeiten wieder aufleben ächli et in der Entwicklung oder beim Lernendie wir in den Stoffkammern der Muſeen De 1 ca e e zurückbleibende Kinder ſowie blut
und in Kirchenſchätzen ſuchen müſſen Sehr arme ſich mattfühlende und nervöſe überarbeitete leicht erregbare früh

I wünſchenswert iſt es daß ſich recht viele zeitig erichöpfte Erwachſene gebrauchen als Kräftigungsmittel mit großem
Einfaches Hauskleid mit Frauen um das Wiedererſtehen der künſt Erfolg Dr Hommel s Haematogen

Faltenrock leriſchen Arbeiten bemühen möchten Hier Der Appetit erwacht die geiſtigen und körperlichen Kräfte
Halblanger Mantel mit Sammetpaſſe mit würden ſie wirklich ſich und ihr j werden raſch gehoben das Geſamt Nervenfhſtem geſtärkt

Anſetzen von Säumen aus ſchwererem Stoff z B aus Tuch an faltige Crepe Heim ſchmücken und dazu beitragen auch Dingen die vergänglich ſind eine Man verlauge jedoch ausdrücklich das echte Dr Homimel s Hae
de chine oder Chiffon Kleider erreicht man den Eindruck des Fließenden und J bleibenden Wert dadurch zu geben daß ſie immer nachahmungswert ſind Eine I matogen und laſſe ſich keine Nachahmungen aufreden
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N 160

Halle a Gr Steinstrasse 8687 e
Wegen hbaulicher Veränderungen

extra billige Preise
Portieren Gardinen Teppiche Tisch Diwan

und Uebergardinen Plüsch Samt und weiss creme u bunt deutsche u echte orient Er Decken in allen Stil Arten
Tuch in allen Farben Fenster von 50 30 Mk zeugnisse in grösster Auswahl Salon Decken Zierdecken

Voilständige a ndeerai Vorhängoe Stores Vorleger Bett Deckend nach Künstlerentwürten Malſſ Gardinen weiss creme u farbig und Felle mit und ohne Kopt Steppdecken woll Sehlatdecken
mit Volants Stores von 2,00 bis 15 Mk Cocos Matten Abtreter BReisedecken BettwanddekoratiS olegante Stickerei t n s decken B anddekorationenS moderner Besatz F m nS S enstermäntel Vit Läufer öhel Stoffz S J 4 z D und Wand Dekorationen Gobelin abgepasst und meterweis Stofte Cocos Plüsch Haargarn in Plüsch Moquette wollene und

I Lambreauin einen e Dekorationsborten Briser Bise Scheibengardinen Läuterschoner halbwollene Gobelingewebe
AIK 10
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Von Paul Lindenberg
Rachdrud verboten

Kampf auf allen Linien Ereigniſſe und Senſationen
Die Veranſtaltungen des Berliner Vereins für Luſtſchiff
fahrt Ein Ballonaufſtieg vor 118 Jahren Wettfahrt
zwiſchen Ballons und Au tomobilen Jn Tegel Der Tod
der Sängerin Sprengm ittel Enrico Caruſos Gaſtſpiel

Die Stoffe aus dem Reliquienſchrein Kaiſer Karls desGroßen Sude rmanns Blumenboo

Kampf in den Lüften Kampf auf der Erde um Billets
zu Caruſo Erſchießung einer holden Sängerin Hohen
lohes Enthüllungen über den Sturz des Fürſten Bismarck

Zorniges Telegramm des Kaiſers ein Einbrecher durch
Sprengſtoff getötet wahrlich es fehlte uns in dieſen Tagen nicht
an Geſpächsſtoff und ſchon die oben erwähnten Schlagworte ſagen daß
hierbei auch die nach Senſation ſtrebenden Gemüter durchaus auf ihre
Rechnung kamen Sehr intereſſant ſind die vom Berliner Vereinfür Luftſchiffahrt anläßlich ſeines fünfundzwanzigfährigen Beſtehens
ausgehenden Veranſtaltun gen welche am Mittwoch begannen und fünf
Tage umfaßten Der erſte und letzte Tag namentlich ſind von beſonderer
Wichtigkeit der eine durch den Wet tkampf zwiſchen Luftballons und Auto

mobilen der andere durch die große internationale Ballonwettfahrt zu
der nicht weniger als 19 Ballons angemeldet ſind darunter franzöſiſche
belgiſche öſtreichiſche und ſchweizeriſche

Wir hatten ſchon kürzlich der im September 1788 hier ſtattgeſundenenerſten öffentlichen Ballonfahrt des Franzoſen Blanchard gedack h 3 aufg ge

nommenen Bürgers zu Calais Penſionairs des Königs von rMitgliedes verſchiedener akademiſcher und gelehrten Wiſſenſchaften t gwna

jenem erſten Berliner Aufſtieg und der gegenwärtig ſo ſtarten Be
teiligung am Kampf in den Lüften um hallenden Ruhm und wertvolle
Preiſe laſſen ſich feſſelnde Vergleiche ziehen Dem Herrn Blanchard
freilich kam es in erſter Linie auf klingenden Lohn an den er in Berlin
auch in reicher Fülle geerntet denn an dem bewußten 27 September vor
118 Jahren drängte ſich auf dem d Exerz jerplatze vor dem
heutigen Brandenburger Tor eine den erſten Kreiſen angehörende große
Menge die gern die hohen Preiſe der Villets bezahlte zwei Reichstaler
koſtete der Zulaß zum erſten einen Taler zum zweiten Platz und weiter

entfernt mußten noch acht Groſchen entrichtet werden Der Franzoſe ſelbſt
veröffentlichte einen eingehenden Bericht in einer Pariſer Zeitung in der
er gleich anfangs bemerkt daß jene Berliner Auffahrt eine ſeiner ruhm
vollſten geweſen die er je unternommen Alles war
Präziſion einger ichtet Auf dem von Jagdnetzen der Königlichen Jägerei
umſpannten Platze erhob ſich ein unermeßlicher Saal in welchem ſich der

ſchnell und mit

Ballon befand und nicht weniger wie 4000 Zuſchauer hatten ſich einge
ſunden Tag und Nacht war vorher der Platz durch eine Kompagnie
Huſaren bewacht worden die an dem betreffenden Tage ſelbſt um 2000
Mann vermehrt wurden Auch der König Friedrich Wilhelm II die
Königin die Prinzen des Königlichen Hauſes waren mit den Miniſtern
den höchſten Beamten und Offizieren zugegen Der König der ſich wie
der Franzoſe ſchreibt als wahrer Keunner erwieſen hielt ſich über eine
Stunde in dem Ballonhauſe auf wodurch Herr Blanchard ſich etwas
eniert fühlte da er nicht in Ruhe ſeine Vorkehrungen treffen tonnte Er

bemerkte daher zu dem Herrſcher weniger höflich wie deutlich Sire wenn
Ew Majeſtät befehlen ſo wird nun der König mit ſeinem Hofſſtaat

Der n 3 erinnertel tonig unhinausgehen damit auch ich herauskommen ka nn
lachend Gleich mein Herr ſollen Sie Platz habe Jm Umſehen wurdein die hölzerne Umzäumung des Ballonyauſes eine C s von 36 Fuß

geriſſen durch die der Ballon ins Freie gelangte Jch war ſo luſtig
ſchreibt der Franzoſe als wollte ich zu einem Ball gehen Sofort erhob
ſich der Ballon und ſchon bald ſchi en mir das große und prächtige Berlin
nur noch wie ein Miniaturgemälde Der Aufſtieg erf olgte kutz vor
3 Uhr nachmittageé und als ſich der Ballon nach ſieben Minuten 3000
Fuß über die Erde erhoben hatte ließ Blanchard einen Fallſchirm herunter
woran ein Korb mit it zwei keinen Hunden befeſtigt war der ſich langſam

s Wo ondem Ge inorherabſenkte und na
war nichts geſchehen

17

J 50 ſrunnen die Erde berührte den Tierchen

Etwas vor 5 Uhr landete der Ballon bei dem 11 Meile von Berlin
entfernten Orte Buchholz Als der Luftſchiffer das Ventil öffnen wollte

riß der Strick und nun ward der Ballon wie ein wildes Pferd unbezwingbar Schon aus der Höhe hatte Siavchand dichte Staubwolken ge

tehen zahllofe Offiziere und Kavaliere nahten zu Pferd und nicht minder
zahlloſe Kutſchen Blanchard rief den Reitern zu ſie möchten doch die
von der Gondel herabhängenden Stricke ergreifen viele h ePferde hellen
jedoch bis es endi ich war der Seile haſhaft zu werden und die

91 J MLandung zu bewerkſtellige Jn einer mit ſechs Pferden beſpannten
königlichen Chaiſe fuhr nun Blanchard nach Berlin überall bejubelt

n ſei iti er v 39 in un n o r c non ſoedie Wachen prä rten vor thm und vor dem Schauſpielhauſe
harrte ſeiner eine große Schar ihn mit ſtürmiſchen Hochs be

hen yr F e 2 dor 6 553 x re zgrüßend Jm Theater ſelbſt hatte der König für den Luftſchiffer
eine Loge neben der ſeinen reſervieren laſſen und als Blanchard

t 2 M Tat n r d h edieſe während des zweiten Aufzuges gegeben wurde des Freiherrn
BDal 53 teriviel Der n n arm oal 5von Dalbergs Trauer Der Mönch von Carmel eintrat be

535 2 M G v v ogrüßte ihn das Publikum mit einem ſtarken Applaudiſſement Nach Be

z Se S er 2 Gendigung des Aktes empfing der König den Franzoſen in ſeiner Loge und
danach die Königin in der ihrigen von beiden reich beſchenkt ſo erhielter vom König eine Tabatiere mit 400 Friedrichsdor von der Königin

irchbfallg t t P 1 der 9 1 rin e mgleichfalls eine brillantenbeſetzte Doſe von den Prinzen und Prinzeſſinnen
Brillantnadeln perlenverzierte Etuis eine goldene Schreibtafel Spazier
ſtöcke mit g8rihenen Knöpfen Medaillons im ganzen 15 der wertvollſten
Gaben Der Auſſtieg hatte ſich alſo verlohnt auch neben den ſehr beträcht
lichen Lhitrittgh n und drei andere teils in Poitsdam teils in Berlin

unternommene Luſtfahrten ergaben gleichfalls große pekuniäre Erträge

Auf nach Tegel lautete diesmal die
fahrt der Luftbhallons und der Abfahrt der die letzteren verfolgenden Autos
am Mittwoch mittag beiwohnen wollten Ein herrlicher ſonnenbeſchienener
Herbſttag in welchem das bunte Kleid das die Tegeler Heide angelegt
zur vollſten Ge eltung gelangte überfüllt waren Eiſen und Straßenbahnen
zu Hunderten ratterten die Automobile aller Art dem Ziele zu der hinter

Tannen liegenden Kaſerne des Luftſchiffer Bataillons auch viele nuſerer
bekannteſten Freundinnen d

Parole aller die der Auf

des Autoſports waren zugegen auf den blanuen
Mützen zahlloſer Herren ſah man das Abzeichen des Kaiſerlichen Automobil
Klubs Prinz Heinrich war jedoch n icht erſchienen dagegen zwei andere als
Schiedsrichter ihres Amtes waltende Fürſten Prinz Ernſt von Sachſen
Altenburg und Herzog Adolf Friedrich zu V edclenburs Ueberaus groß
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war natürlich auch die Schar der Neugierigen jung und alt und arm
und reich eng durcheinander den Rand des Forſtes beſetzt haltend an
Gendarmen zu Fuß und zu Pferd fehlte es nicht aber die Ordnung ward
nicht geſtört ſelbſtverſtändlich ſchoß der Berliner Witz ſeine übermütigſten
Purzelbäume Was Monſieur Blanchard einſt von den Berliner Ein
richtungen geſchrieben Alles war ſchnell und mit Präjziſion eingerichtet
paßte auch diesmal wieder es klappte großartig Vier Ballons ſollten
aufſteigen auf jeden von ihnen kamen vier Autos der Ballon und die
betreffenden Kraftwagen führten gleichfarbige Fahnen da man durch kleine
Verſuchsballons vorher die Windrichtung feſtgeſtellt hatte ſo konnten die
Autos den ihnen gewährten Vorſprung von einer Viertelſtunde gut aus
nutzen in den meiſten Fällen half es freilich nicht viel auch an folgenſchi weren Entgleiſungen fehlte es leider nicht Kurz vor der Mittagsſtunde

ſtieg als erſter der Militärballon glatt und raſch empor unter Hurrarufen
und Tücherſchwenken in Abſtänden von je zehn Minuten folgten die
Ballons Möwe Nachtigall und Lerche bald waren ſie den
Augen entſchwunden und auch den Autos bis auf einen des Segler der
Lüſte der innerhalb der vorgeſchriebenen 25 Minuten von dem nach
raſenden Kraftwagen aufgeſpürt ward

Kampf auf allen Linien Kampf in den Lüften und auf der Erde
Kampf um Liebe und Geld in den beiden anfangs erwähnten Fällen
Das iähe Hinſcheiden der anmutigen Künſtlerin Reta Walter hat er
ſchütternd gewirkt und das einzig Verſöhnende in dieſer grellen Tragödie
der Eiferſucht iſt daß das junge holde Menſchenkind nicht erſt noch zu
leiden hatte ſondern der Tod ſofort eingetreten war Jn knoſpender Blüte
ward dieſe Menſchenblume jäh dahingerafft Welch holde Träume mag
die ſchlanke blonde blauängige Reiſig gehabt haben von Ruhm und
Erfolg Raſch hatte ſie ſich ja in der hieſigen Komiſchen per eine
vielbeachtete Stellung errungen ihre weiche einſchmeichelnde Stimme ihrgewandtes Spiel ihre anmutende Erſcheinung hatten ganz beſondere Auf

merkſamkeit erweckt man durfte für ihre weitere Laufbahn große Hoff
nungen hegen Und nun alles vorbei mit einem Schlage alles aus
gelöſcht Erſcheint uns ihre liebreizende Geſtalt in hellem und ſympathiſchem
Licht ſo in deſto häßlicherem und dunklerem jene des Mörders der ohne
richtiges Lebensziel und ohne Ernſt zu befriedigender Tätigkeit ein
ſchwankendes Rohr im Winde war und ein Feigling durch und durch
nicht den Ereigniſſen mannhaſt begegnete ſondern den letzten und erbärm
lichſten Ausweg wählte

Anders beim Kampf um das Geld dem ein Einbrecher zum Opfer
gefallen bei dem Verſuch einen Geldſchrank durch Sprengſtoſffe zu öffnen
Auch dies iſt ein merkwürdiger Einblick in eins der düſterſten Kapitel der
Weltſtadt Unſere ſchweren Jungen begnügen ſich alſo nicht mehr mit
Brechſtange und Dieltrich ſie machen ſich andere Kräfte dienſtbar die
freilich für ſie ſelbſt am verhängnisvollſten werden können Welch eine
unheimliche Szene kann ſich die Phantaſie hier ausmalen die Verbrecher
bei ihrer nachtſcheuen Tätigkeit die Erwartung auf beſtimmten Gewinn
nachdem die erſten Gefahren des Eindringens überwunden die lockende
Ausſicht auf ein vergnügtes Leben während der nächſten Zeit und dann
die knatternde Exploſion die einen der J hren plötzlich niederſtreckte und
die Verfolger herbeirufen müßte was übrigens merkwürdigerweiſe nicht
geſchehen iſt Uebrigens trifft diesmal Ben Akibas Wort nicht zu daß
alles ſchon dageweſen denn ſo vielgeſtaltig und blutig die Chronik der

Berliner Verbrechertaten iſt hier liegt doch ein neuer Fall vor der nicht
einer gewiſſen finſteren Romantik enibehrt

Von einem anderen Kampf iſt gleichfalls heute zu berichten von jenem
um Eintrittskarten zum erſten Gaſtſpiel Enrico Caruſos inunſerem PDpernhatſe Was war das ſtundenlang vor Eröffnung der

Kaſſen für ein Andrang unter den Linden Hunderte und Aberhnnderte
drängten ſich wirr zuſammen um ſich vorzuſchieben und bald durch

wart bald durch Liſt einen Platz vor den Vordermännern zu ergattern
ändler machten brillante Geſchäfte erhielten ſie doch ſür einen

ark keaplac der an der Kaſſe 25 Mark gekoſtet das Doppelte und ſelbſt

das Dreifache Der Meiſterſänger der Welt wie gern der italieniſche
Tenor bezeichnet wird hatte die Erwartungen unſerer Jntendanz nicht
enttäuſcht und eine ganz gewe altige Anz ziehungskr aft ausgeübt denn trotz

der ungewohnt hohen Preiſe vies das Jnnere unſeres Opernhauſes am
Dienstag abend nur wenige Lücken auf Und welchen Staat hatten vor
allem unſere Damen gemacht man glaubte daß eine Galaoper angeſetzt
worden wäre eine merkbare Erwartung Caruſo einer armen neapolita
niſchen Handwerkerfamilie entſtammend und ſeine erſte Künſtlerzeit bei
umherziehenden jammervollen italieniſchen Schauſpielertruppen durchmachend

einheimſend hatte als erſtes
Gaſtſpiel den Herzog in Verdis Rigoletto gewählt und es braucht kaum
hervorgehoben zu werden daß ſeine Leiſtung brauſende Beifallsſtürme

v

entfeſſelte Was bei den glänzenden Stimmitteln Caruſos ſo angenehm
berührt iſt ein liebenswürdiges Maßhalten Erfolg und Laune Erregung
und Temperament reißen im niemals fort ſeine erſtaunliche geſangliche
r zu überſchreiten ſeine Stimme bleibt jederzeit weich tlar und biegſamnut bewundernswerter wehniſe her Abgerundethett Ueberhaupt liegt ſehr
iel Beſtrickendes in ſeinem ganzen Auftreten welches ſich vorteilhaft von

jenem anderer verwöhnter und begnadeter Künſtler unterſcheidet er wußte
ſeinem Gejang und Spiel die ürlic hkeit und Friſche zu bewahren und

das nimmt ſogleich für ihn ein
r Schreiber dieſes konnte nur dem zweiten Teil der Oper bei

wohnen da vorher Profeſſor Dr Julius Leſſing eine kleine ZahlGhzeigdener nach dem Neubau des Kunſtgewerbemuſeums gebeten hatte

um ihnen dort die Stoffe aus dem Aachener Relkquienſchrein
Kaiſer Karls des Großen zu zeigen und in lebhafter Darſtellung ihre
Herkunft und Bedeutung zu ſchildern da eine öffentliche Ausſtellung jener
n die ja gleich den Gebeinen des Carolus Magnus als Reliquie

nicht von der Kirche gewünſcht ward Von elektriſchemLicht hell Leſchienen hoben ſich an der Rückwand eines Hörſaales die noch

merkwürdig gut erhaltenen Stoffe von dem weißen Hintergrund ab auf

S C
2

n 7

den man ſie geſpannt hatte Namentlich der eine vielleicht ein Stück des
Mantels des gewaltigen Herrſchers erregte die ſichtlichſte Aufmerkſamkeit

ntaliſche Seidenſtoff deſſen ſeltſam ſtiliſierte Elephanten und
auf die ſaſſanidiſche Herkunft hindeuten alſo auf den

jener orteſonſtige Muſter

Orient von dem vor tauſend und mehr Jahren eine wichtige Ausfuhr
koſtbarer Webereien nach dem Abendlande ſtattgefunden Eine Jnſchrift

deutet an daß er in Byzanz gewirkt worden und derVortragende gab ſeiner feſten Ueberzeugung bluedruck daß er bereits zu
Lebzeiten Karls des Großen dem Kaiſer dargebracht wurde alſo daß er
nicht ſpäter in den Sarg den man ja mehrfach geöffnet hatte ſo auf
Friedrich Barbaroſſas Geheiß im Jahre 1156 und dann wiederum unter
Kaiſer Friedrich II im Jahre 1215 gelegt worden Geſchichtlich ſowohl
wie kunſtgewerblich boten die zwanglos vorgetragenen Erläuterungen Prof
Julius Leſſings ſehr viel Feſſelndes und Bemerkenswertes dar hinſichtlich

auf dem St off

der Zeit Karls des Großen ſeiner Beſtattung und der Aufbewahrung

Alroüt
auswärtsCarl ühngler

Grosse Ulrichstrasse 20 I Etage
empfiehlt in grösster Auswahl aut

An
Waren und Möbel aller Art

e Lieferung
frei

J Magen
ohne Firn
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ſeiner ſterblichen Reſte wie auch in Bezug auf die Herſtellung kunſtfertiger
Gewebe und ihre Verbreitung in den verſchiedenſten Erdteilen Merkwürdiggut wenn natürlich auch erdunkelt ſind noch die Farben jenes za

7 i m langen und ziemlich 2 m hohen Gewebes zu erkennen der Hauptton
war ein Putpurrot mit Einmiſchung blauer Töne Azurblau und Smaragd
grün vertieften die Farbenpracht Seltſam daß die leichten Seidenfäden
weit beſſer den Einfluß der vielen Jahrhunderte überſtanden haben wie
Kupfer und Eiſen wie Gold und Silber Das Beſchauen löſte doch ganz
eigentümliche Empfindungen aus hier ein Stück aus dem perſönlichen
Beſitze des gewaltigen Herrſchers zu ſeten das bald wieder und voraus
ſichtlich für lange Zeit zurückwandern wird in das Dunkel und die
Abgeſchloſſenheit des Reliquienſchreines im Aachener Dom Der zweiteStoff von längerer abgepaßter Größe konnte weniger intereſſieren er
ſtammt aus Palermo und wurde höchſtwahrſchei ulich von Kaiſer Friedrich IIdazu beſtimmt in dem erwähnten Jahre 1215 die Gebeine des großen

Kaiſers zu umhüllen Jedenfalls gebührt Geheimrat Leſſing der auf
richtigſte Dank daß er vor der Zurückgabe der Stoffe dieſe ſeinen Gäſten

gezeigt

Aus unſerm Theaterleben iſt über die Erſtaufführung des Suder
mannſchen Schauſptels Das Blumenboot im Leſſingtheater zuberichten Das Stück liegt ja ſeit Jahresfriſt gedruckt vor und ſein dem
Berliner geſellſchaftlichen Leben entnommener Jnhalt iſt allgemein bekannt
geworden Man hatte wegen ganz beſtimmter Szenen die in einem
Kabarett ſpielen und einzelner greller Effekte auf einen großen Abend
gerechnet unter welchem Berlins Premieren Publikum einen lauten Skandal
verſteht Das trat nicht ein denn die Mehrzahl der Beſucher kannte
Handlung und Tendenz des Schauſpiels die nötige Spannung mit den
Ueberraſchungen fehlte man mediſierte und kritiſierte wollte allerhand
Anklänge an wirtliche Vorgänge in Berliner Finanzſalons herausfinden
und Vergleiche zwiſchen den Helden und Heldinnen des Stückes und den
Logenbeſuchern wie Beſucherinnen heraustifteln man ſpendete auch wieder
hoit lebhaften Beifall ſo daß der Verfaſſer mehrfach erſcheinen konnte
aber der Geſamteindruck war doch nur ein matter Das Stück wirkt beim
Leſen eindrucksvoller wie im hellen Rampenlicht es iſt keine geſunde
kraftvolle Koſt die uns geboten wird mehr etwas Halbes und Abgeſtandenes
und Berlin W im Zuſchauerraum empfand nur wenig angeregteStimmung für das Berlin W auf der Bühne So dürfte das Blumen
boot keine verheißungsvolle Fahrt in dieſer Saiſon zurücklegen

Winterfahrplan
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WVäscherollen
engliſche ſelbſttätig hin und wen und
aufkippend deutſche m Kettenantrieb Feder
rollen und alle anderen Konſtruktionen baut
eit 35 Jahren als Spezialität zu ſehr billigen
Preiſen und ſendet Proſpekte gratis

MalchinenſabrißA Neumann Ritierfeld 12

Offerten
anter Chiffre befördert die

Amnoncen Expedition

Nudolf Moſſe
Jn Hunderten von Annoncen
lieſt man träglich dieſen
Schlußſatz ein Beweis wie
man fich mehr und mehr
ſelbſbei kleinen Anzeigen
wie Geſuchen und An
geboten aller Art der An
noncen Expedtrion Rudolf
Moſſe bedient Den Jnſe
renten erwachſen hierdurch
mancherlei Vorteile wie
koſtenfreie fachmänniſche Be
ratung mit Bezug auf zweck
mäßige Abfaſſung und Aus
ſtattung der Annonce
richtige Wahl der Blätter
ſtrengſte Diskretion ein
iaufende Offerten werden
dem Jnierenten uneröffnet

eftellt fie eine Er
an Koſten Zeit

und Arbeit
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nahrhaft à 10 3 Paket 25 4 mit
Zrämienbon Durch mein Plakat

kannte Geſchäfte u im Fabrik Ver

kaufslokal 12 u 7 UhrTh Franz lter

Ber nHarnröhrenleiden
ſind Sanonſtäbchen 2,5 Bor Zink
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Apotheke am Markt

Kartoffeln
zum Winterbedarf gute haltbare

Ware zum billigſten Preiſe
Jul Dietzo Streiberſtr 36

früher Friedrichblatz 6
Allen Hals BrustTangenranken

mit friſch od alten Katarrhen Huſten
Heiſerk Ziehen Stechen Verſchleim
Engbrüſtigk Aſthma u ſ w gebe

brieflich koſtenfrei Auskunft über ſchon
1000fach anerkannte HilfeK Schulze Plantagen beſitz J

Weferlingen Pr Sachſ 30
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Dtzd 25
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gefüllt Dtzd 50 5 ungefüllt Dtzd 25

ff Spritzkuchen
Stck 5 5 empfiehlt täglich friſch

Fr KernW Große Steinſtraße 39 W

W Fleischhauer
z Königl Bayr Hofl

Steinweg 22
S vis vis der Schwetſchkeſtraße

d Bringe mein Atelier zur
J Ausführung von Repara

turen bei billigſten Preiſen
unter Garantie in empfehlende

Amtliche Bekanntmachnngen
Bekanntmachung

Perſonenſtandsaufnahme zur Einkommenſteuer Veranlagung
Stadt Halle a S

Zum Zwecke der EinkommenſteuerVeranlagung für das nächſte
ahr hat die Aufnahme des Perſonenſtandes bezüglich der geſamten
inwoljnerſchaft in der Stadt Halle a S nach dem Stande vomRlontag den 15 Oktober ds Js

ſtattzufinden
Zu dieſem Behufe werden in den nächſten Tagen den Grundſtückseigentümern oder deren

Stellvertretern ſoviel Formulare zur Ausfüllung behändigt werden als nach ihrer An
gabe ſich Haushaltungen einſchließlich der eigenen und ſelbſtändige einzeln wohnende
Perſonen in jedem Hauſe befinden

Die Abholung der ausgefüllten Formulare erfolgt am 16 Oktober ds Js
Bei der Ausfüllung iſt die auf der erſten Seite befindliche An

weiſung genau jn beachten
Es liegt im Jntereſſe der geſamten Einwohnerſchaft daß die Aufnahme des

Perſonenſtandes mit Sorgfalt und Genauigkeit erfolgt weil ſie die Grundlage für eine
richtige und gleichmäßige Steuerveranlagung bildetBezüglich der Verpflichtung zur Ausfüllung des Formulars wird auf die

S 23 und 74 des Einkommenſteuergeſetzes in der Faſſung der Bekanntmachung vomz Juni 1906 verwieſen welche lauten

S 23 Jeder Beſitzer eines bewohnten Grundſtücks oder deſſen Vertreter iſt ver
pflichtet der mit der Aufnahme des Perſonenſtandes betrauten Behörde die auf dem
Grundſtücke vorhandenen Perſonen mit Ramen Berufs oder Erwerbsart
Geburtsort Geburtstag und Religionsbekenntnis anzugeben Die Haushaltungsvor
ſtände haben den Hausbeſitzern oder deren Vertretern die erforderliche Auskunft über die
zu ihrem Hausſtande gehörigen Perſonen einſchließlich der Unter und Schlafſtellenmieter

zu erteilen
8 74 Wer die in Gemäßheit des S 23 von ihm erforderte Auskunft verweigert oder ohne genügenden Entſchuldigungsgrund in der geſtellten

Friſt gar nicht oder unvollſtändig oder unrichtig erteilt wird mit einerGeidrate bis 300 Mk beſtraft
Ueberdies ſind Steuerpflichtige welche bei der Veranlagung übergangen ſind zur

Entrichtung des der Staatskaſſe entzogenen Betrages verpflichtet
Dieſe Verpflichtung erſtreckt ſich auf 3 Steuerjahre zurück und geht auf die

Erben über
Halle a den 3 Oktober 1906 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäunde am Großen Berlin iſttäglich unentgeltiich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 1 Uhr und Sonn

tags von 11 bis 2 Uhr
2 Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteres

unentgeltlich geöffnet Mittwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr
Außerhalb dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebäude und in

der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige Teil der Burgruine gegen ein
Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſichtigen wollen
ein Eintrittsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schulklaſſen haben pro Schüler
10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Perſonen 20 Pfg zu zahlen

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſeumsdiener zu löſen
Halle a den 25 September 1906 Der MagiſtratBekanntmachung
Die Lieferung des Bedarfs an Weißbrötchen ſogenannien Franzbrötchen

Roggenmehl Speiſetalg und Speiſeſalz zur Herſtellung eines warmen Frühſtücks
für arme Kinder der hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen während einiger Monate des Winter
halbjahres 1906,07 ſoll vergeben werden und zwar hinſichtlich der Brötchen in 4 Loſen
nämlich der Bedarf

J für die Schulen in den eingemeindeten Vororten Giebichenſtein
CEröllwitz

II für die Schulen an der Hermann Schiller Leſſing Frieſen und Freiimfelderſtraße
III für die Schulen am Hallmarkt an der Neuen Promenade und Taubenſtraße und
IV für die Schulen an der Liebenauer und Huttenſtraße und am Böllbergerwege
Es werden für die Geſamtſtadt vorausſichtlich gebraucht werden

45 Zentner Roggenmehl

9 Speiſeſalzd Speiſetalg128000 Stück Brötchen a 50 gr
Angebote mit entſprechender Aufſchrift ſind bis zum

17 Oktober ds Js vormittags 11 Uhr
an das Schulbureau Rathausftraße 4 II Eingang Kl Steinſtraße einzureichen
woſelbſt die Lieferungs Bedingungen zur Einſichtnahme ausliegen

Diejenigen Angebote auf welche bis zum 10 November ds
erfolgt ſind nicht berückſichtigt worden

Halle a den 19 September 1906

Bekanntmachung
Michaelisaufnahme an den hiefigen ſtädtiſchen höheren

a Stadtghinnagſium und Vorſchnule
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 16 Oktober d Js vormittags 8 Uhr

mit den Aufnahmeprüifungen ſür alle Klaſſen des Gymnaſiums und der Vorſchule Die
Schüler des Gymnaſiums verſammeln ſich an demſelben Tage mittags 12 Uhr in der
Aula Die Vorſchüler haben Mittwoch den 17 Oktober d vormittags 9 Uhr in
ihren Klaſſen zu erſcheinen während ſich die nach Klaſſe M 3 der Vorſchule neu auf
genommenen Schüler zu derſelben Zeit in der Aula verſammeln

Anmeldungen werden täglich von 11 12 Uhr im Amtszimmer des D
entgegengenommen

betreffend die in der

v Holly

Trotha und

6400 Kg

Js keine Antwort

Der Magiſtrat

Lehranſtalten

irektors

b Städtiſche Oberrealſchule
Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 16 Oktober d

Prüfung der angemeldet en Schüler
Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amtsz immer des Direktors

entgegengenommen
Für Obertertig können

Quinta nur wenige
o Städtiſche höhere Mädchenſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 16 Oftoher d Js vormittags 8 Uhe
mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen um 12 Uhr verſammeln ſich dir
Schülerinnen in der Aula

Anmeldungen werden wochentäglich von 11 12 Uhr im Amts
entgegengenommen

Halle a den 22

Js vormittags 8 UhrW

mit der

Anmeldungen nicht angenommen werden für Sexta und

zimmer des Direktors

Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die ſtädtiſche Fechtsanskunftsſtelle Gr Märkerſtr 20 II

n den Wochentagen vormittags von 10 I Uhr und nachmittags vonzu Uhr geöffnet und erteilt hierſelbſt wohnhaften oder beſchäftigten minder

bemittelten Perſonen ohne Unterſchied des Alters des Geſchlechts des Berufes der
Konfeſſion oder der Parteiſtellung unentgeltlich Auskunft und Rat in Angelegen
heiten der Krankenverſicherung Unfallverſicherung Alters und Jnvalidenverſicherung
ſowie über die Beſtimmungen der Gewerbeordnung Geſindeweſen Armenunterſtützungs
ſachen Steuerſachen Mietrecht den Dienſtvertrag nach bürgerlichem und Handelsrecht
und Eherecht Jn L n Fällen werden die erforderlichen Schriffätze angefertigt

Halle a den 28 Auguſt 1906 Der Magiſtrat Kurth

Bekanntmachung
Die Küchenabfälle aus der Siechenhausſttftung und dem Kinderafyl

welche Anſtalten durchſchnittlich mit 180 bezw 20 Köpfen belegt ſind ſollen für die Zeit
vom 1 April 1907 bis 31 März 1908 an den Beſtbietenden überlaſſen werden

Die Bedingungen ſind im Bureau der Armen Verwaltung Sparkaſſengebäude
Nathausſtraße 1 II Zimmer Nr 84 einzuſehenDie Angebote ſind bis zum 20 Ottober d Js daſelbſt verſiegelt einzureichen

Halle a den 3 Oktober 1906 Die Armen Direktion
Staatlich Städtiſche Handwerßerſchule in Halle a S

Tagesklaſſen für Kunſltiſchlker und Kunſtſchloſſer Halbjährliches Schulgeld
29 Mk Beginn des D terhawahres am 15 Oktober Nähere Auskunft erteilt Direktor
Brumme Gutjahrſtraße 1

Staaſtich Sie Fandwerſer ſchule in Saſte g S
Tagesklaſſen für Kunſttiſchler und Möbelzeichner Halvjahrliches Schulgeld

30 Mk Beginn des r rterhatbjahree am 15 Oktober Nähere Anskunft erteilt Direktor

Auguſt 1906

neun R Sp V 59 Brumme Gutiakrſraße

Bekanntmachung
Die Staatlich Stunde Sandwerkerſchule

beginnt den Unterricht im Winterhalbjahr 1906 07 am Sonntag den 14 Oktobex vor
mittags 71 Uhr in den Abend und Sonntagsklaſſen am Montag den 15 Oktober
vormittags 10 Uhr in ſämtlichen Tagesklaſſen

Die Anſtalt umfaßt folgende Abteilungen
a eine Bangewerkſchule
b eine Maſchinenbauſchule
e eine Tagesklaſſe für Dekorationsmaler Lithographen
d eine Tagesklaſſe für Kunſthandwerker Kunſt und Bauſchloſſer Bau

und Möbeltiſchler Modelleure
o eine Tagesklaſſe für Banhandwerker Maurer Zimmerer Steinmetzen
k Abend und Sonntagsklaſſen für die verſchiedenſten Berufe
g Kurſe für Damen im Freihandzeichnen Modellieren und Schnitzen
Das Schnulgeld welches bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt halb

jährlich in der Baugewerkſchule 80 Mk in der Maſchinenbauſchule ſowie in den Tages
klaſſen für Dekorationsmaler und Kunſthandwerker 30 Mk in der Tagesklaſſe für Bau
handwerker 25 Mk in den Abend und Sonntagsklaſſen und ſonſtigen einzelnen
Tageskurſen für wöchentlich 6 Unterrichtsſtunden 3 Mk ür wöchentlich 10 Unter
richtsſtunden 5 Mk für wöchentlich 11 20 Unterrichtsſtunden 15 Mk und für
wöchentlich 21 und mehr Unterrichtsſtunden 25 Mk Vollſchüler Reichs Ausländer
haben als Vollſchüler den fünffachen Betrag zu zahlen

Anmeldungen zu den Tageskurſen werden wochentags von 10 11 Uhr vor
mittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen vom 14
bis einſchließlich 24 Oktober und zwar an den Sonntagen von 7 Uhr vor
mittags an den Wochentagen von 9 Uhr abends im Zimmer Nr 19 des Schul
gebäudes entgegengenommen

Die Lehrpläne der einzelnen Abteilungen werden auf Verlangen vom Direktor
der Anſtalt koſtenlos abgegeben

Der Lehrplan der Abend und Sonntagsklaſſen umfaßt hauptſächlich folgende
Unterrichtsfächer

Freihand und geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Fachzeichnen Elek
trizitätslehre Maſchinenlehre Geometrie Mechanik Phyſik Rundſchriſt gewerbliche Buch
führung Modellieren und Schnitzen

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weitergehehende Aus
bildung im Zeichnen erſtreben werden von der Teilnahme am Zeichenunter
richt in der ſtädtiſchen allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden wenn ſie
mindeſtens 4 Stunden den Zeichenunterricht der Handwerkerſchule beſuchen

Halle aſS den 10 Auguſt 1906
Das Knratorinm der Stagtlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Staatlich Städtiſche Handwerkerſchule
in Halle a SDie Zahlung des Schulgeldes 8 am 17 und 18 Oktober d abends vor

9 Uhr im Zimmer 17 der Schule zu erfolgen Später eintretende Schüler habe
das Schulgeld an die ſtädtiſche Steuerkaſſe Rathaus Zimmer 5 in der Zeit von 1
Uhr vormittags zu entrichten

Halle a den 27 Auguſt 1908
Das Kuratorium der Staagtlich Städtiſchen Handwerkerſchule

Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule

Charlottenſtraße 15

Der Unterricht des Winterhalbjahres beginnt Dienstag
den 16 Oktober a er

Anmeldungen werden bis zum 29 September a er jeden Wochentag
von 9 bis 10 Uhr vormittags im Amtszimmer des Schulleiters Charlotten
ſtraße 15 pt entgegengenommen Außerdem finden Aufnahmen noch
ſtatt am

Montag den 15 Oktober 11 Uhr vormittags
Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzengnis und das Taufzeugnis oder
die Geburtsurkunde vorzulegen

Aufgenommen werden
1 Fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute welche

nach dem 30 Juni 1889 geboren ſind
Nicht fortbildungsſchulpflichtige kaufmänniſche Lehrlinge insbeſondere auch ſolchewelche im Beſitz des Verechtigungsſcheines zum einjährig freiwilligen Militärdienſt

ſind und Gehilfen die ſich in einem oder mehreren der unten bezeichneten Lehr
fächer weiterbilden wollen

Sämtliche in Drogenhandlungen beſchäftigten L Lehrlinge
Nichtkaufleute welche ſich theoretiſch auf den kaufmänniſchen Beruf vorbereiten wollen

wenn ſie die nötige Vorbildung nachweiſen können
Der Lehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände

n Pflichtfächer
Kaufmänniſches Rechnen wöchentlich 2 StundenAllgem Handelslehre wöchentl 1 Siunde

Handelskorreſpondenz und Kontorübungen wöchentl 1 Stunde
einf u doppelte Buchführung wöchentl 1 bezw 2 Slunden
Handelsgeographie wöchentl 1 Stunde
Schnellſchönſchreiben wöchentl 1 Stunde

b Wahlfächer
und StolzeSchrey

t

o

Stenographie Gabelsberger
Maſchinenſchreiben
Rund Zier Plakatſchrift und Schnellſchönſchreiben
doppelie Buchführung
Franzöſiſch
Engliſch

h

in vier aufſteigenden Stufen

Für jedes Fach wöchentlich 2 Siunden
Für nicht fortbildungsſchulpflichtige junge Kaufleute insbeſondere für ſolche die

im Beſitz des Berechtigungsſcheines zum einjährig freiwilligen Militärdienſt ſind werden
beſondere Abendkurſe in Ausſicht genommen vorausgeſetzt daß ſich eine genügende
Anzahl Schüler melden

Dieſem Unterrichte liegt ein beſonderer der geiſtigen Reife der Schüler angemeſſener
Lehrplan zu Grunde Die Kurſe erſtrecken ſich

1 auf kaufmänniſches Rechnen 2 Std
2 auf Buchführung 2 Std
3 auf kaufmänniſche Geſetzeskunde 2 Std

Unterrichtszeit
a für Pflichtfächer

Moniag Dienstag Mittwoch Donnerstag n Sonnabend
orm 10 7 10 7 10 10 10 10 Uhrnachm 5 25 5 25 25 25b für Wahlfächer

vorm 8 9 9 78 9 7 9nachm 7 7 5 7 7und eventt abends 10 u 10 10 Sdie Anordnung des Stundenplanes bietet für die Herren Prinzipale der ver
ſchiedenſten Branchen den Vorteil daß ſie ihre Lehrlinge zur geſchäftsſtillen Tageszeit

zu n Unterricht ſchicken können und daß zu derſelben Zeit möglichſt nur ein Teil der
Lehrlinge dem Geſchäft entzogen wird

Das Schulgeld beträgt halbjährlich1 für hieſige Schüler bei wöchentlich 6 und mehr Stunden 15 Mk
2 für auswärtige Schüler bei wöchentlich 6 und mehr Stunden 25 Mk
3 für hieſige Schüler bei wöchentlich weniger als 6 Stunden pro Stunde

halbjährlich 50 Mk4 für auswärtige Schüler bei wöchentlich weni ger als 6 Stund en pro

Stunde halbjährlich 25 MtFür Maſchin tenſchreiben ſind für den erſten Halbj ahies Kurſus 10 Mk

für den zweiten Halbjahres Kurſus 5 tfür Benutzung der Maſchinen und für Uebungsm aieria zu entrichten
Jede weitere Auskunft erteilt in den bereits h Sprechſtunden der Leiter

der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule in ſeinem Amtszimmer Charlotten
ſtraße 15 p

den 20 September 1906 Der Magiſtrat
Bekanntmachung

Läden zu vermieten
Die gegenwärtig von Herrn Kaufmann Schönbdach benutzten beiden Läden

Nr 1 und 2 im Schmeerſtraßenflügel des Ratskellergebäudes ſind vom 1 Jannar
1907 ab einzeln oder zuſammen zu vermieten

Schriftliche oder mündliche Mietangebote werden im ſtädtiſchen Bureau ſür Grund
eigentum Rathausſtraße 19 Zimmer 61 entgegengenommen

Halle a den 5 Oktober 1906 Der Magiſtrat
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Bekanntmachnung
die Ergänzungswahl der Beiſitzer zum Kaufmannsgericht betreffend

Gemäß F 8 Abſ 2 des Ortsſtatus betreffend das Kaufmannsgericht zu Halle a
vom 22 November 1904 werden die Beiſitzer des Kaufmannsgerichts auf die Dauer von

Jahren beſtellt Es ſcheidet alle zwei Jahre die Hälſte der Beiſitzer ſowohl aus dem
Kreiſe der Kaufleute als demſenigen der Handlungsgehilfen aus und ſind die erſtmalig
Ausſcheidenden durch das Los zu beſtimmen Da der Drogiſt Kurt Siebenhüner in

43 r iſt find nur noch 9 Beifitzer aus dem Kreiſe der Kaufleute als aus
end zu beſtimmen geweſen Das vom Unterzeichneten in öffentlicher Sitzun eiſt auf folgende Herren gefallen d ſſentni Her Sinn zogen

aus dem Kreiſe der Kaufleute
6 Friedrich Reinhardt
7 Richard Lincke

Alex Michel
9 Edmund Bauchwitz

1 Otto Fils
Fritz Wittſchiebe
Franz Doehler
Auguſt Ebermann
Jacob Fackenheim

aus dem Kreife der Handlungsgehilfen
Karl Lindecke 6 Ottomar ReblingAlbert Hanke 7 Paul Leuſentin3 Paul Raſchke 8 Hugo Borrmann4 Emil Buſchendorf 9 Guſtav Werner5 Bernhard Rößler 10 Reinhold Reumann

Demgemäß ſind an Beiſitzern 20 zu wählen und zwar 10 aus den Kaufleuten
welche mindeſtens einen Handlungsgehilfen oder Handlungslehrling regelmäßig das Jahr
hindurch oder zu gewiſſen Zeiten des Jahres beſchäftigen ſowie 10 aus den Handlungs
gehiljen Die Wahl dieſer Beiſitzer erfolgt

am Mittwoch den 14 November 1906
in der Zeit von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 3 Uhr

Die Stadt Halle a S bildet einen Wahlbezirk Zur Ausübung des Wahlrechts
werden die unten angegebenen 3 örtlichen Wahlſtellen eingerichtet

Wiederwahl der ausſcheidenden Beiſitzer iſt zuläſſig ſofern bei ihnen die Vorans
ſetzungen für die Wählbarkeit zutreffen

Die Wahl der Beiſitzer iſt unmittelbar und geheim ſie findet nach den Grund
fätzen der Verhältniswahl ſiatt

Die Wahlvorſchlagsliſten ſind von den Wahlberechtigten bis ſpäteſtens
Dienstag den 23 Oktober 1906 abends 6 Uhr in der Gerichtsſchreiberei
des Kaufmanusgerichts Große Märkerſtraße 20 2 Treppen einzureichen

Die Vorſchlagsliſten ſind für Kaufleute und Handlungsgehilfen geſondert aufzu
ſtellen und dürfen höchſtens je 10 Namen enthalten ſie müſſen unter Benennung
eines für weitere Verhandlungen bevollmächtigten Vertreters von mindeſtens 10 Wählern
des betreffenden Wahlkörpers unterzeichnet ſein Mit jeder Vorſchlagsliſie ſind die
Zuſtimmungserklärungen der vorgeſchlagenen Perſonen vorzulegen Dem Namen ſowohl
der vorgeſchlagenen Perſonen als auch der Unterzeichner müſſen Vorname Stand und
Wohnung beigefügt ſein Vorſchlagsliſten welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht
entſprechen oder nicht rechtzeitig eingereicht werden ſind ungüliig

Die Wahlvorſchlagsliſten werden ſpäteſtens am 6 November 1906
öffentlich bekannt gegeben

Das Wahlrecht darf nur in Perſon und durch Abgabe eines Stimmzettels an
einer Wahlſtelle und zwar an derjenigen ausgeübt werden in deren Bezirk der Wähler
zur Zeit der Vornahme der Wahl ſeine Handelsniederlaſſung hat oder beſchäftigt iſt

Die Stimmzettel dürfen keine äußeren Kennzeichen haben auch nicht unter
ſchrieben ſein oder einen Proteſt oder Vorbehalt enthalten Sie ſind außerhalb des
Wahllokals handſchriftlich oder im Wege der Vervielfältigung mit der deutlichen Be
zeichnung ſo vieler Perſonen zu verſehen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind
und derart zuſammenzulegen daß die darauf enthaltenen Namen verdeckt ſind

Die Namen können beliebigen Liſten entnommen werden es iſt unzu
läſſig Perſonen die keiner Liſte zugehören zur Wahl zu bringen

Enthält ein Stimmzettel mehr Namen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind
ſo gelten die zuletzt eingetragenen Namen als nicht geſchrieben Enthält er weniger
Namen als für eine Vorſchlagsliſte zugelaſſen ſind ſo wird er in der Weiſe ergänzt
daß die auf ihm geſchriebenen Namen in der ihnen gegebenen Reihenfolge ſoweit und
ſo oft es zur Ausfüllung erforderlich iſt wiederholt werden Auch darf ein Wähler der
anf ſeinem Stimmzettel weniger Namen hat als für eine Vorfſchlagsliſte zugelaſſen ſind
ſein Stimmrecht dadurch voll ausnützen daß er auf dem Stimmzeitel einzelnen der von
ihm Gewählten durch Beifügung von Zahlen hinter ihren Namen mehrere Stimmen gibt

J t

Jſt aus einem Stimmzettel die Perſon eines der Gewählten nicht mit Sicherheit
zu entnehmen oder ſind nicht wählbare oder in den Wahlvorſchlagsliſten nicht enthaltene
Perſonen darin bezeichnet ſo ſind die für dieſe Perſonen abgegebenen Stimmen ungültig
unbeſchadet jedoch der Gültigkeit der außerdem auf dem Stimmzettel noch ange
gebenen Namen

Finden ſich bei Auszählung der Stimmzettel zwei gleichlautende ineinander
gefaltet ſo gilt nur der eine von ihnen
ineinandergefaltet abgegeben ſo ſind ſämtliche ungültig

Zu Beiſitzern können nicht berufen werden
1 Perſonen weiblichen Geſchlechts
2 Ausländer

Werden mehrere verſchiedene Stimmzettel

3 Perſonen welche die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter infolge
ſtrafgerichtlicher Verurleilung verloren haben

4 Perſonen gegen welche das Hauptverfahren wegen eines Verbrechens oder
Vergehens eröffnet iſt das die Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte
oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Aemter zur Folge
haben kann

5 Perſonen welche infolge gerichtlicher Anordnung in der Verfügung über
ihr Vermögen beſchränkt ſind

Zum Beiſitzer ſoll nur berufen werden wer das dreißigſte Lebensjahr vollendet
in dem der Wahl vorangegangenen Jahre für ſich oder ſeine Familie Armenunterſtützung
auf Grund des Geſetzes über den Unterſtützungswohnſitz vom 6 Juni 1870 Bl
S 380 und des Geſetzes betreffend die Ausführung des Bundesgeſetzes über den
Unterſtützungswohnſitz vom 8 März 1871 S S 130 nicht empfangen oder die
empfangene Armenunterſtützung erſtattet hat und wer im Bezirke des Gerichts ſeit
mindeſtens zwei Jahren ſeine Handelsniederlaſſung hat oder beſchäftigt i

Zu Beiſitzern ſollen ferner nicht berufen werden Perſonen welche wegen geiſtiger
oder körperlicher Gebrechen zu dem Amte nicht geeignet ſind

Zur Teilnahme an der Wahl ſind nur berechtigt
a Solche Kaufleute welche das fünfundzwanzigſte Lebensjahr vollendet und im

Bezirke des Kaufmannsgerichts ihre Handelsniederlaſſung haben
v Solche Handlungsgehilfen welche das fünfundzwanzigſte Lebensjahr vollendet

und in dem Bezirke des Kaufmannsgerichts beſchäftigt ſind
Jm übrigen ſind diejenegen Perſonen welche zu Beiſitzern nicht berufen werden

köunen auch nicht wahlberechtigt
Den Kauflenuten ſtehen gleich die Mitglieder des Vorſtandes einer Aktiengeſellſchaft

oder eingetragenen Genoſſenſchaft oder einer als Kaufmann geltenden juriſtiſchen Perſon
ſowie die Geſchäftsführer einer Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung

Handlungsgehilfen deren Jahresarbeitsverdienſt an Lohn oder Gehalt den Betrag
von fünftauſend Mark überſteigt ſowie die in Apotheken beſchäftigten Gehilfen ſind
weder wahlberechtigt noch wählbar

Die Berechtignug zur Teilnahme an der Wahl iſt auf Erfordern dem
Wahlvorſtande im Wahllokale nachzuweiſen Hierzu genügt für Kaufleute bei
ſpielsweiſe die Beſcheinigung über die nach S 14 der Gewerbeordnung erfolgte An
meldung des Betriebes oder die letzte Quittung über die Zahlung der Gewerbeſteuer
ür Handlungsgehilfen ein Zeugnis ihres Prinzipals oder der Polizeibehörde Die An
kennung anderer Ausweiſe bleibt dem Ermeſſen des Wahlvorſtandes überlaſſen

Formglare zu dieſen Zeugniſſen werden in den einzelnen Polizei
Rommiſfſarigten und in der Gerichtsſchreiberei des Kaufmanns Gerichts

Große Märkerſtraße 20 II unentgeltlich verabfolgt
Nach Ablauf der zur Vornahme der Wahl feſtgeſetzten Zeit werden nur noch die

jenigen Perſonen welche bereits im Wahllokale anweſend ſind zur Wahl zugelaſſen
Halle a den 6 Oktober 1906

Der Vorſitzende des Wahl Ausſchufſes Kurth Stadtrat

Wabhlſtellen
1 Rohde s Reſtaurant Wörmlitzerſtr I

umfaſſend die Straßen
Canſiteinſtr
Deyboldsgaſſe
Die kauerſtr

Albert Schmidtſtr
Annenſtr
Bäckerſtr

An der Baderei DryanderſtrBarbaraſtr EckſteinſtrBeeſenerſtr Fiſcherplan
Beeſenerweg Flottwellſtr
Bernhardyſtr CBertramſtr seſeninsſtrVeyſchlagſtr Glauchaerftw
Völlbergerweg n egaſfe
Bruckdorferſtr Hafenſtr
Brunoswarte Hallorenſitr
Buddeſtr HarrachſtrHerrenſtrBuggenhagenßr

Calpinſtr Guſtav Herybergplatz

Guſtav Herzbergſtr
Hirtenſtr
Hochſtr
Holzplatz

uttenſtrSe rſe

Jonasfſtr
Kellnerſtr
Königſtr 24 72
Kuttelhof
2adenbergſtr
2angeſtr
Lauchſtädterſtr
Alte u Neue Leip,iger Chauſſee

ſtrLeoſtr
Lerchenfeldſtr

Liebenauerſtr Pfännerhöhe SüdſtrLilienſtr Pulverweiden TaubenſtrLindenſtr Raffinerieſtr ToluckſtrLudwigſtr Ranniſcheſtr 13 ThomaſiusſtrLützenerſtr Ratswerder TorſtrLutherſtr Röpzigerſtr ThürinugerſtrMausfelderſtr Rudolf Haymſtr Turmſtr
WMauerſtr Saalberg UnterplanMaxubachſtr Schleiermacherſtr Vereinsſtraßen I V
Melanchthonſtr Schloſferſtr Wegſcheiderſtr
Merſeburgerſtr 160 Schmiedſtr WeingärtenMittelwache Schützenſtr WerdergaſſeAn der Moritzkirche An der Schwemme Wieſenſtr
Morizkirchhof Schwetſchkeſtr Witteſtr
Moritzzwinger Seckendorfſtr WörmlitzerſtrNeugaſſe Semmlerſtr WolſſtrOfendorferſtr Spitze Zenkerſtr 10Paradiesgaſſe Steg ZwingerſtrPaul Riebeckſtr Streiberſtr Zwingliſtr

2 Reſtaurant Zum Schultheiß Poſtſtr 5
umfaſſend die Straßen

Albert Dehneſtr Hanfſack PoſtſtrAnhalterſtr Jägergaſſe PrinzenſtrAnkerſtr Kanzleigaſſe Promenade Alte 11
Auguſtaſtr Karzerpian Promenade NeueBärgaſſe Kaulenberg Ranniſcheſtr 12 undAm alten Bahnhof Kirchnerſtr 1423Barfützerſtr Klausſtr Große und Kleine Rathausſtr
Am Bauhof Kleinſchmieden Reideburgerſtr
Bechershof Königſtr 23 und 73 94 RiebeckplatzBergſtr Krukenbergſtr RitterſtrBerlin Großer und Kleiner Kühler Brunnen Rittergaſſe
Blücherſtr Kuhgaſſe Robert FranzſtrBölbergaſſe Kurzegaſſe RöſerſtrBrauhausſtr Große u Kleine Kutſchgaſſe Sagisdorferſtr
Brüderſtr Landsbergerſtr SalzſtrBüſchdorferſtr Landwehrſtr SalzgrafenſtrCanengerweg Leipzigerſtr Sandberg Großer u Kleiner
Charlottenſtr Märkerſtr Große und Kleine Schlamm
Crondorferſtr Magdeburgerſtr 14 und Schloßberg
Dachritzſtr 40 68 Schloßgaſſe Große u KleineDelitzſcherſtr An der Marienkirche Schmeerſtr
Domplatz Marienſtr SchmalegaſſeDomſtr Alter Markt SchülershofDorotheenſtr Marktplatz SchulſtrDreyhauptſtr Martinsberg 11 24 Sperlingsberg
Dzondiſtr Martinſtr SpiegelſtrFlutgaſſe Meckelſtr SteinbocksgaſſeForſterſtr 24 u 31 58 Merſeburgerſtr 15 8 und Stkeinſtr Große 19 und

Franckeplatz 161 170 73 88Franckeſtr Meteritzſtr Steinſtr KleineFreiimfelderſtr 41 und NRittelſtr Steinweg
77 120 Mithlberg SternſtrFreudenplan Mühlgaſſe TalamtſtrFürſtental Mühlpfort ThielenſtrGermarſtr Nenn härter TöpferplanGotterackerſtr Niemeverſtr TrödetGraſeweg Nikolaiſtr TuchrähmenAm Güſerbahnhof Oleariusſtr Ulrichſtr Große und Kleine

Gutjahrſtr Packhosgaſſe An der UniverſitätHackebornſtr Paradeplatz VolkmannſtrHagenſtr 16 Varkſtr ZapfenſtrHalberſtädterſtr Pfälzerſtr Zenkerſtr 16 und 11 17
3 Weißbierſalon Bernburgerſtraße 24

umfaſſend die Straßen

Ackerſtr Götſcheſtr OppinerſtrAdolfſtr Grimmſtr PeißnitzAdvokatenweg Grünſtr PeſalozziſtrAlbrechtſtr Gütchenſtr VetersbergſtrAngerſtr Guſtav Staudeſtr PfarrſtrAugerweg Händelſtr PlanBahnhofſtr Hagenſtr 7 PlatanenſtrBelfortſtr Alte Halberſtädterſtr Alte Promenade 12 35
Bernburg erſtr Hardenbergſtr Raiuftr
Berlinerſtr Harz ReichardtſtrBirkenwäldchen Hedwigſtr ReilſtrBismarckſtr Heinrichſtr Richard WagnerſtrBlumenſtr Henriettenſtr RoonſtrBlumenthalſtr Herbariſtr RoſenſtrBöckſtr Herderſtr SaaleſtrBrachwitzerſtr Hermannſtr SaalſchloßſtrBrandenburgerſtr Hohenzollernſtr Saalwerderſtr
Breiteſtr Hordorferſtr ScharnhorſtſtrBrunnenſtr Gr u Kl Jägerplatz Scharrenſtr
Burgſtr Jahnſtr SchillerſtrBülowſtr Julius Kühnſtr SchimmelſtrCecilienſtr Kabelhäuſer SchleifwegCröllwitzerſtr Kaiſer platz An der SchleuſeDeſſauerplatz Kaiſerſtr SchleuſenſtrDeſſauerſtr Kapellengaſſe SchüßzenhofDölauerſtr Karkſtr SchulbergEichendorffſtr Am Kirchtor Schurigs GartenElſäſſerſtr Am Klansberg SeebenerſtrErneſtusſtr Klaushergſtr SeydlitzſtrErnſt Moritz Arndtſtr Kloſterſtr Sophienſtr
Fährſtr Kohlichitterſtr SteinmühleFalkſtr Königsberg Gr Steinſir 20 72Faſanenſtr Körnerſtr StephanſtrFeldſtr Köthenerſtr TalſtrFelſenſtr Krauſenſtr TiergarienſtrFichteſtr Kronprinzenſtr TriftſtrFleiſcherſtr Kurallee TrothaerſtrFriedenſtr Kurfürſtenſtr UhlandſtrFuchsbergſtr Landgeſtüt Kreuz UleſtrForſterſtr 25 30 Lafontaineſtr Unterberg
Franzoſenweg Laurentiu ſtr Vikroriaplatz
Freiimfelde Leitergaſſe VikioriaſtrFreiimfelderſtr 42 76 Leopoldſtr Viktor Scheffelſtr
Friedrichplatz Leſſingſtr ViehhofſtrFriedrichſtr Lettincrſtr Wallſtr Gr u KlFrieſenſtr Lothringerſtr WaſſferwegFritz Reuterſtr Louiſenſtr WeidenplanFrohe Zukunft Luckengaſſe WeinbergGabelsbergerſtr Ludw Wucchererſtr Weißenburgſtr
Galgenberg Magdeburgerſtr 15 39 Wettinerſtr
Gartenſtr Margaretenſtr WielandſtrGeiſtſtr Marthaſtr WilhelmnſtrGeorgſtr Martinsberg 10 WittekindſtrGiebichenſteinerſtr Molikeſtr WörthſtrGut Gimritz mit Mühle Morlſtr HYorkſtr
Gneiſenauſtr Mögplicherſtr ZentralGeflügelZuchtanſtalt
Goſenſtr Gr u Kl Mühlweg Zinksgartenſtr
Göbenſtr Neumarktſtr ZietenſtrGoetheſtr Nordſtr

Bekanntmachung
Während der kalten Jahreszeit ſoll auch in dieſem Jahre armen Schulkindern der

hieſigen ſtädtiſchen Volksſchulen täglich vor Schulanfang ein warmes Frühſtück unentgeltlich
verabreicht werden

Diejenigen Eltern welche ſich um dieſe Vergünſtigung bewerben wollen werden
hierdurch aufgefordert ſich in der Zeit vom 15 bis 22 Oktober d Js bei den betreffenden
Herren Rektoren zu melden

Zugleich wird zur Vermeidung von Zweifeln darauf hingewieſen daß die Teil
nahme der Kinder an dem von der Stadt unentgeltlich gewährten Frühſtück nicht als
Armenunierſtützung angeſehen wird

Halle a den 19 September 1906 Der Magiſtrat
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Haarſpalte Schuppenbildung frühzeitiges
Ergrauen der Haare verſchwindet üppiges
weiches Haar wird erzielt durch das alt
berühmte Hollup s Haarkräuter
fett Gold Medaillen unzählig an
amtl beglaus Atteſte über glänz Erfolge
bei Kahlheit wie zur Erlangung eines
kräftigen Bartwuchſes Nur echt mit der
Schutzmarke Bär in Flaſchen zu Lu 2 M
in Halle a S bei Georg Uber
Gr Steiuftraße

Ein Fnuhrherr welcher 2 Geſpanne
ſtellen kann und ſelbſt mit zugreift findet
das ganze Jahr hindurch gutlohnend
Veſchäftigung

Auskunft erteilt Herr Herlich
Bahnhof Teutſchenthal
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